
SAC Hörnli 
 
20. Generalversammlung vom 9. März 2018 
IWAZ Wetzikon 
 
18.35 – 20.05  Uhr   Prot. Nr. 130 
 
Traktanden 
1. Protokoll der GV 2017 
2. Jahresbericht des Präsidenten 
3. Abnahme der Jahresrechnung und des Budgets 
4. Wahlen / Verabschiedungen 
5. Mutationen 
6. Ehrungen 
7. Bericht über das Tourenjahr 2017 
8. Erläuterungen über das Tourenprogramm 2018 
9. Verschiedenes 

Eröffnung 

Unser Präsident, Rolf Meili, eröffnet die 20. Generalversammlung und begrüsst herzlich die 
Anwesenden. Er  freut sich, dass so viele gekommen sind. Anträge sind keine eingegangen. 
Stimmenzähler sind: Bruno Müller und Roland Birrer. Es sind 55 Mitglieder (absolutes Mehr = 28 
Mitglieder) und 1 Gast (Theres Schäfer) anwesend. 

Entschuldigt: René Keller, Stefan und Daniela Imholz, Francesco und Margrit Balmer, Christian Sutter, 
Manuela Bär, Käthy Schmid, Sonya Limburg 

 
1.  Protokoll der GV 2017 

Das Protokoll wird ohne Einwände angenommen und bei der Aktuarin einstimmig verdankt. 
 
2.  Jahresbericht des Präsidenten 
  Rolf Meili verliest den 19. Jahresbericht (siehe Anhang).  
  Hansruedi Furrer bedankt sich beim Präsidenten für seine wertvolle Arbeit während dem ganzen 

Jahr. Mit einem kräftigem Applaus wird der Jahresbericht verabschiedet und die Arbeit von Rolf 
gewürdigt.  

 
3.   Jahresrechnung und Budget 
   
  Erfolgsrechnung 2017 
  Corinne Aeschbacher informiert: Höhere Ausgaben gab es bei den TL-Ausbildungen (Kosten für 

Bergführer, subventionierte Touren) und den Druckkosten für das Bulletin (farbiges Bulletin). Die 
Mitgliederbeiträge sind etwas zurückgegangen. 

  Gewinn 2017: Fr. 5‘157.95 
  Vereinsvermögen per 31.12.2017:  Fr. 51'629.63 
    
  Die Revisorin Claudia Egg berichtet: Die Jahresrechnung ist am 09. Februar 2018 von den 

Revisorinnen Claudia Egg und Manuela Bär geprüft worden. Die Bilanz und Erfolgsrechnung 
stimmen überein, sämtliche Belege sind vorhanden, gut ausgewiesen und ordnungsgemäss 
geführt worden. Die Revisorinnen bedanken sich für die saubere und absolut korrekte Führung 
der Buchhaltung.  

  Die Jahresrechnung wird einstimmig abgenommen.  
 
  Budget 2018 
  Corinne Aeschbacher weist darauf hin, dass beim Konto „subventionierte Touren“ neu Ausgaben 

für KulTouren dazu kommen. Der Posten „Aufwand/Veranstaltungen“ ist im 2018 grösser wegen 
dem 20-jährigen Jubiläum. Der Posten „Ehrungen/Geschenke/Trauer-abgaben“ wird in diesem 
Jahr höher budgetiert. Bei den Mitgliederbeiträgen sei man eher pessimistischer.  

  Das Budget wird einstimmig mit Handerheben abgenommen.  
 
 
 
   



4.  Wahlen des Vorstandes  
 

 a)  der neuen Aktuarin: Kathrin Schwarz  
    der neuen Tourenchefs: Mark Schuppli (Sommertourenchef) und André Meyer 

(Wintertourenchef) 
   
  Die drei werden einstimmig in den Vorstand gewählt.  
 

  Einstimmig wieder gewählt werden: Hansruedi Furrer (Vizepräsident, Kurse/Veranstal-
tungen), Yvonne Uttinger (Mitgliederdienst), Corinne Aeschbacher (Finanzen/Werbung).  

 
 b)   Wahl des Präsidenten 

Die Versammlung wählt Rolf Meili zum Präsidenten mit kräftigem Applaus.  
  Hansruedi Furrer bedankt sich bei Rolf für seine grosse Arbeit. Nebst vielen Aufgaben 

kümmere er sich auch um das Tourenverwaltungsprogramm, welches das wichtigste 
Werkzeug im Club sei. Dies brauche viel Zeit.   

  Im Weiteren bedankt sich Hansruedi Furrer bei Rita Frehner für ihre Bulletin-Arbeit im 
Hintergrund.  

  Rolf Meili bedankt sich bei Manfred Kipfer, der viel Arbeit im Hintergrund für die Website 
leistet.  

   
 c)   Wahl eines Revisors /einer Revisorin 
  Bernie Senn wird einstimmig als neuer Revisor gewählt. Manuela Bär geht, Claudia Egg 

bleibt.  
 
 d)   Verabschiedung der zurücktretenden VS-Mitglieder 

  Silvia Diebold (Aktuarin), Andreas Senn (Tourenchef), Klaus Portmann (Tourenchef) werden 
mit grossem Dankeschön für ihre Vorstands-Arbeit verabschiedet.  

   
5.  Mutationen, Todesfälle 
  Yvonne Uttinger informiert: Zum heutigen Zeitpunkt der GV sind es 598 Mitglieder, davon 279 

Frauen und 319 Männer.  
  Neueintritte 2017: 53 Personen, Austritte: 47 Personen. 
  Älter als 60 Jahre: 135 Mitglieder. Der grösste Teil der Mitglieder ist zwischen 50 – 56 Jahren.  
 
  Die Sektion trauert um zwei Gründungsmitglieder: Willy Gimpert, 90 Jahre alt (verstorben am 

29.7.2017) und Robert Stucky, 82 Jahre alt (verstorben am 1.11.2017).  
   
6. Ehrungen 
 Folgende Mitglieder werden von Yvonne für ihre langjährige Mitgliedschaft beim SAC geehrt.  

 
 40 Jahre SAC: Ruth Becker (Stammmitglied beim SAC-Bachtel) 
 25 Jahre SAC: Sonja Limburg (abwesend, entschuldigt)  

 
7.  Bericht über das Tourenjahr 2017 

  Klaus Portmann berichtet: Im Winter 2017 fand ein Lawinenkurs mit 13 Teilnehmern statt, im  
Herbst 2017 neu der Kurs „Erfolgreich entscheiden und kommunizieren“. Ein sehr interessanter 
Kurs, durchgeführt mit Bergführer/Psychologen Thomas Theurillats. Klaus erklärt, dass diesem 
Bereich (psychologische Schulung) in der SAC-TL-Ausbildung, ein grösseres Augenmerk 
geschenkt wird.  

 
  Bestandene Kurse: Silvia Diebold (Bergwandern), Corinne Aeschbacher (Winter-TL 1, 

Schneeschuhe), Hermann Weber (Bergwandern), Susan Nüssli (Alpinwandern), Stefan Imholz 
(Lawinenkurs).  

   
  Heutiger Stand der Tourenleiter: 31   
 
  Von den 135 ausgeschriebenen Touren wurden deren 105 durchgeführt.  
 
  Resultate der fleissigsten Teilnehmer und Teilnehmerinnen: 
 
  7. Rang = Manfred Kipfer und Bernie Senn (21 Touren) 
  6. Rang = Erika Wüst (22 Touren) 



  5. Rang = Doris Gut (23 Touren) 
  4. Rang = Mark Schuppli, Rolf Meili (24 Touren) 
  3. Rang = Kathrin Senn, Hansruedi Furrer, Corinne Aeschbacher (29 Touren) 
  2. Rang = Daniel Böhi (40 Touren) 
  1. Rang = Hermann Weber (42 Touren) 

   
8. Tourenprogramm 2018 

Klaus Portmann informiert: Trotz schlechtem Wetter habe das Jahr 2018 gut gestartet. Bis 21. 
Mai finden noch Ski- und Schneeschuhtouren statt. Bis Ende Mai das offene Klettern in der 
Kletterhalle Griffig, danach gebe es Kletter-Angebote im Freien. Es gebe auch ein Frauenkletter-
Angebot. Im Weiteren werden Hochtouren, der monatliche Hörnlibummel am Donnerstag, 
Wanderungen/Bergtouren, Klettersteige, KulTouren und Knotenkurs sowie das 20-jährige 
Jubiläum angeboten. In diesem Jahr gebe es keinen Eiskurs.  
Es habe ein sehr breites, für jeden ein geeignetes Angebot.  

 
Vortrag von Andreas Senn: Freuden und Leiden der Tourenleiterinnen und Tourenleiter – 
oder warum leitet man Touren? 

 
Andreas Senn geht der Frage nach, wer die Tourenleiter und Tourenleiterinnen sind, welche es 
unserer Sektion ermöglichen, Woche für Woche die unterschiedlichsten Bergsportaktivitäten 
anzubieten. Aus seiner Sicht braucht es nebst den technischen Fähigkeiten wie Klettern, 
Skifahren, Steigeisengehen, Pickelhandhabung, Seiltechnik, Orientierung im Gebirge noch viele 
zusätzliche Fähigkeiten um TL zu werden.  

 
Das wichtigste Motiv sei Freude zu haben, seinen Teilnehmern etwas Neues zu zeigen, gerne 
mit Leuten unterwegs zu sein, man muss Menschen gerne haben, es braucht ein grosses Mass 
an Empathie für die Teilnehmer. Dies ist eine Grundvoraussetzung für jeden Tourenleiter.   

 
Eine Tour durchzuführen beinhaltet folgenden Aufwand: 
 Es braucht Ideen, welche Touren man anbieten kann und bei den Mitgliedern gefragt sind. 

Diese müssen auch von den Tourenchefs und der TK akzeptiert werden. 
 Eintrag ins Jahresprogramm, Detailplanung und Ausschreibung für das nächste Bulletin 

und auf der Homepage mit Fotos.  
 Anmeldeprocedere mit den Interessierten durchführen: Anmeldung bestätigen, Absagen 

registrieren, Verkehr über die Homepage, per Mail oder Telefon, etc. 
 Mail an die Angemeldeten über die Durchführung oder Absage mit letzten Infos und 

Autozuteilung.  
 Leitung der Tour und Abrechnung mit den Teilnehmenden. 
 Bericht oder Fotos der Tour auf die Homepage hochladen. 
 Tourenabschluss mit eventuellen Bemerkungen der Tourenchefs.  
 
Die Belohnung ist die Wertschätzung, Lob und Anerkennung seitens der 
Tourenteilnehmenden sowie die persönliche Befriedigung, die Tour gut gemacht zu haben, 
dass die Tourenorganisation rund gelaufen ist und dass keine Un- und Zwischenfälle passiert 
sind. Geld könne man damit nicht verdienen. 
 
Tourenleiten habe auch mit Freiwilligenarbeit zu tun, welche für unsere Gesellschaft so wichtig 
ist und zusammenhält. Es braucht darum auch Freiwilligenarbeit in unserem Verein, bei der 
Betreuung der Homepage, bei der Erstellung unseres Bulletins, bei der Organisation von 
Anlässen, etc. Unser Verein ist auf die Freiwilligenarbeit in allen Belangen angewiesen, auch für 
Aufgaben ohne grosse Bergerfahrung und wird nur weiterbestehen, solange sich Leute 
begeistern lassen und sich für unsere Sektion einsetzen.  
 
Andreas bedankt sich bei allen Tourenleiter und Tourenleiterinnen, bei den Freiwilligen, für 
ihren grossen Einsatz und appelliert an die Anwesenden, dass sich weitere Freiwillige melden 
sollen.   

 
 9.  Verschiedenes 

 Rolf Meili weist auf die Vakanz einer Website-Verantwortlichen hin und dass sich eine 
interessierte Person bei ihm melden solle.  

 
 20-jähriges SAC-Hörnli-Jubiläum vom 16. Juni 2018: Hansruedi Furrer beschreibt das Ziel 

des Anlasses und den Ablauf: Geplant sei ein geselliges Zusammensein, ein einfaches 



Fest. Die personellen und finanziellen Ressourcen sollen für das 25-jährige Jubiläum 
aufgespart werden. Das Komitee besteht aus folgenden Personen: Hansruedi Furrer 
(Leitung),  Yvonne Uttinger (Verpflegung), Corinne Aeschbacher (Aktivitäten), Andreas 
Senn (Medien). Es gebe ein Sterntouren-Angebot, um 14.00 Uhr treffe man sich im Gfell, 
das Nachtessen sei auf dem Hörnli.  

 
 Rolf Meili bedankt sich für die fair geführte Versammlung, für die schöne Tischdekoration 

von Yvonne und Albert Uttinger und bei den Freiwilligen, welche im Hintergrund arbeiten. 
Das Mineralwasser und der Apéro gehen zu Lasten der Sektion.  

 
 Nächste GV 2019: Freitag, 8. März 2019  

    
Um 20.05 Uhr schliesst Rolf Meili die 20. Generalversammlung.  
 
Wetzikon, 9. März 2018 
 
Die Aktuarin 
 
Silvia Diebold 


